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THEMENÜBERSICHT 

Die Stiftshütte – wo der Himmel die Erde berührt 

08.6.2025 Die Stiftshütte – der siebenarmige Leuchter und der Hl. Geist 

29.06.2025 Die Stiftshütte – der Räucheraltar 

06.07.2025 Die Stiftshütte – der Brandopferaltar 

Gott hat sich etwas überlegt, um himmlische Wahrheiten so zu erklären und anschaulich zu machen, 
dass wir Menschen, sie verstehen. 

An drei Sonntagen schauen wir uns die einzelnen Elemente der Stiftshütte an und tauchen ein in die 
geistlichen Wahrheiten, die sie enthalten! 

 

get together (zusammenkommen) Drei Wochen ist keine lange Zeit und trotzdem wollen wir als 
Gruppe zusammenwachsen. Auch wenn Ihr schon länger als Gruppe gemeinsam unterwegs seid, tut 

es gut, erst einmal „aufzutauen“ und mit der Themenreihe und den Erwartungen der anderen vertraut zu 
werden. Wir reflektieren die „Schritte“, die wir die letzte Woche versucht haben. Mit Blick auf die Predigt 
vom Sonntag nehmen wir uns Zeit für einen Austausch und konkrete Fragen führen uns in das Thema ein. Wir 
hören aufeinander und starten mit einem Gebet. [25min] 

get more (mehr bekommen) Wir nehmen das Thema in den Blick und vertiefen die Predigt vom 
Sonntag in einer Bibelarbeit/Input. Eine Person aus der Gruppe sollte sich vorbereiten.  [25min] 

get on (weitermachen) Jüngerschaft passiert „jeden Tag“. Wie kann die Woche aussehen? Welche 
Aufgaben nimmt jeder persönlich mit? Hier muss es konkret werden. Jeder soll sich überlegen, was 

er in der Woche umsetzen will. [10min] 

get ready (bereit machen) Gebetzeit [10min] 

Die Stiftshütte –
Wo der Himmel
die Erde berührt
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 HINWEISE & IDEEN 

Im Folgenden findest du kurz und überblicksartig Hinweise für das Setting eurer Kleingruppe. Wenn du Leiter 
der Abende bist, findest du vielleicht hilfreiche Tipps. Als TeilnehmerIn kannst du sie gerne überspringen. 
Wenn ihr schon länger als Gruppe unterwegs seid, fühlt euch frei den Ablauf und die Rahmenbedingungen für 
euch anzupassen. Auch Inhalte der einzelnen Einheiten könnt ihr so abändern, wie es für eure Gruppe 
stimmig ist. 

Rahmen: Jeder sollte seine Bibel und am besten ein/sein Notizbuch dabeihaben. Jüngerschaft geht nur über 
Verbindlichkeit. Die Länge der Abende sollte auf 2 Stunden beschränkt sein. Das Material sieht 90 Minuten 
vor.  

Inhalte: Das Kleingruppenmaterial wird individuell vom Prediger des jeweiligen Sonntags zusammen 
vorbereitet und dann online auf der Homepage unter der Rubrik „Predigten“ als Download bereitgestellt. Die 
Predigt ist also „Voraussetzung“ und sollte möglichst im Livestream oder per Podcast nachgehört werden.  

Beachtenswert: Achtet auf Vertraulichkeit und Wertschätzung in euren Treffen. Jüngerschaft braucht 
Ehrlichkeit. Damit sich jeder sicher fühlen kann, bleibt alles, was bei Treffen gesprochen wird, vertraulich. 
Wir hören zu und verzichten auf Kommentare und Ratschläge – wenn nicht bewusst dafür gerade der Raum 
ist. Und denkt daran – in der Kürze liegt die Würze.  

Feedback: Wir sind dankbar, wenn ihr uns als Kleingruppe Feedback zum Material gebt. Das könnt ihr unter 
folgendem Link für jedes Material einzeln tun: https://forms.office.com/e/CXetMAqBvS  oder den folgenden 
QR-Code einscannen. 

 

 

 

 

  

https://forms.office.com/e/CXetMAqBvS
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Jan-David Ebner 

EINFÜHRUNG 

Die Stiftshütte war Gottes Plan, seinem Volk nah zu sein – ein Ort, wo Himmel und Erde sich berühren.Die 
Predigt legt den Fokus auf den Brandopferaltar als Symbol für das Ausmaß unserer Sünde und die Tiefe von 
Gottes Lösung in Jesus Christus. Der Brandopferaltar erinnert daran, dass Sünde Leben kostet – und dass 
Jesus dieses Leben für uns gegeben hat. Doch Buße kann schnell zur Routine werden. Anhand von Psalm 51 
wurde aufgezeigt, wie echte Umkehr aussieht: ehrlich, tief, geistlich. David wird zum Vorbild echter Buße, 
weil er erkennt, dass seine Schuld nicht nur Menschen, sondern in erster Linie Gott betrifft. Anbetung und 
wahre Lebensveränderung beginnen mit echter Buße. Die Einladung Gottes lautet: Komm ehrlich und 
gebrochen, und empfange Heilung und neue Identität in Christus. 

 

get together [25min] 

 
Einstiegsfragen: 

• Was verstehst du unter "Buße"? Welche Erfahrungen hast du damit gemacht? 
• Gibt es Schuld oder Versagen in deinem Leben, das dich noch immer beschäftigt? 
• Wie leicht oder schwer fällt es dir, ehrlich vor Gott zu werden? 

Aktivität: 

• Lest gemeinsam Psalm 51,1-6. Welche Aussagen bewegen dich besonders? Warum? 
 

get more [25min] 

 
Bibelarbeit zu Psalm 51 und Hebräer 9,11-14: 

• Welche Verbindung besteht zwischen dem Brandopferaltar im Alten Testament und dem Kreuz 
von Jesus Christus? 

• Warum ist es so wichtig, dass unsere Buße nicht nur emotional, sondern geistlich ist? 

Fragen zur Vertiefung: 

• David sagt: "Gegen dich allein habe ich gesündigt" – Wie verstehst du diese Aussage? 
• Wo versteckst du dich vielleicht vor Gott oder suchst Ausreden? 
• Hast du "Nathane" in deinem Leben, die dich liebevoll konfrontieren dürfen? Wie gehst du mit 

solchen Menschen um? 

Impulse: 

• Gott will uns nicht nur vergeben, sondern unser Herz neu ausrichten. Was bedeutet das für dich 
persönlich? 
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get on [10min] 

 

Persönliche Reflexion: 

• Wo brauchst du gerade Gottes Heilung für dein Herz? 
• Gibt es etwas, das du in dieser Woche konkret tun möchtest, um vor Gott Buße zu tun oder 

echte Ehrlichkeit zu wagen? 
• Welche praktische "Erinnerung" (z. B. Gebetszeit, Lied, Notiz) könnte dir helfen, bei Gott zu 

bleiben? 

Austausch: 

• Teilt in Zweiergruppen eure konkreten Schritte. Betet ggf. auch direkt füreinander. 

 
 

get ready [10min] 

 
Gebetsthemen: 

• Dank für Gottes unermessliche Gnade und seine heilende Liebe. 
• Bitte um echte Buße, neue Aufrichtigkeit und Mut zur Veränderung. 
• Gebet füreinander: Dass jeder den nächsten Schritt in Richtung Freiheit und Heilung gehen kann. 

Mögliche Gebetsform: 

• Stille Phase am Anfang, wo jeder die eigene Schuld vor Gott bringen kann.  
(Wenn ihr wollt: mit leichter Musik hinterlegen) 

• Danach lautes Gebet oder laut beten des Psalm 51. 
• Gemeinsames Lied zum Abschluss (z. B. "Komm, oh komm du Geist des Lebens" oder "Create in 

me a clean heart"). 

 


